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Ein römischer Meierhof auf der Insel 
Brioni grande.

Ein feltener Reichtum an Baudenk« 
malen und verfcbütteten Ruinen ift der 
Intel Brioni eigen. Denn keine große Zeit 
und Kultur des adriatifcben Landgebietes 
ift vorübergegangen, ohne auch auf der 
Intel deutliche Spuren zu binterlaffen, 
die gewaltige Illuftrationen zur Ge- 
fcbicbte gewefener Entwidtelungen bilden.

Der Denkmalfchat) der Intel beginnt 
febr früh -- feine älteften Beftände am 
Berge Rancon und Caftcllier führen zu­
rück in vorgefchichtliche Zeit, in die 
Mitte des erften vorchriftlichen Jahr­
taufend. Die jüngften ftehenden Bau­
ten datieren (ich - vom modernften 
Brioni abgefehen - bis ins Cinquecento 
zurück. Zwifchen diefen beiden Denk­
malsgruppen liegen Brionis wertvollfte 
Baurefte, die Baudenkmale aus der oft« 
römifchen Hera der Intel (6. u. 7. Jahr- 
hundert) und aus der heften Zeit des 
römifchen Imperiums. Dietes hat Brioni 
in unerreichter Blüte getehen, als im 
erften Jahrhundert n. Chr. ein reicher, 
kunftfinniger Herr hier feinen Befitj ein» 
richtete, der ihn vergnügte, dabei aber 
auch produzieren mußte. So batte ficb 
der noch unbekannte Große die Herr- 
fchaftsvilla in Val Catena und an ein- 
zelnen Punkten der Intel feine Meier« 
böfe eingerichtet, die das Land bewirb 
fcbafteten. Die Bauten diefer Epoche 
find zerftört - doch ihren Fundamenten 
kann der Spaten des Husgrabers noch 
ohne Mühe folgen und das Bild der 
alten Bauanlagen uns wiedergeben.

Die Husgrabung der Herrfchaftsvilla 
von Val Catena ift noch im Zuge. Von 
den zugehörigen Wirtfcbaftsböfen hin» 
gegen ift der antike Meierbof am Monte 
Collifi, der für Oelbaumkultur und Oel« 
gewinnung eingerichtet war, vor Jahren 
ausgegraben und in dem Jahrbuch der 
k. k. Zentral - Kommiffion befprochen 
worden.

Ueber diefe heute bloßliegende Hnlage 
des erften Jahrhunderts gibt die wiffen«

Brioni grande. Planskizze der antiken Oelfabrik am Monte Collisi.

fchaftliche Publikation folgende Hub 
fcblüffe*):

*) Jahrbuch der k. k. Zentral - Kom­
mission, Dr. Anton Gnirs: Istrische Bei­
spiele antiker Villenanlagen.

**) Die Säulen waren hier, wie in den 
Anlagen von Val Catena, aus 8-12 cm 
dicken Steinsektoren aufgemauert.

Huf einer dominierenden Höhe auf 
dem Monte Collifi, in landfchafticb ent­
zückend fcböner Lage, von der man 
einen großen Teil der brionifchen Infeln 
überblickt, liegt der antike Wirtfchafts« 
hof, der im Frühjahr 1907 ausgegraben 
wurde.

Hls Mittelpunkt dient feiner Hnlage 
ein großer Hof (B), um den ficb in drei 
Flügeln der Bau berumlegt, während 
die Nordweftfront nur durch eine Mauer 
abgefchloffen war. Im Hofe felbft wurde 
eine Hrt Kreuzgang, eine Portikus, feft- 
geftellt; durch Säulenrefte**)  und ihren 

aus großen Steinfcbwellen gelegten Sty« 
lobat gekennzeichnet, gibt er dem Bau 
einen periftylen Charakter. In befter 
Lage liegen gegen Südweft in einer 
Front neun Wohnräume für den villicus 
und feine Hrbeiter, welche die den nörd« 
liehen Teil der Intel bedeckenden Oel« 
gärten bewirtfehaften. Gegenüber konnte 
man die Umfaffungsmauern eines großen 
Raumes (C) feftftellen, der nach feiner 
nur ftellenweife bis jetjt unterfuebten 
Einrichtung die Oeldepots (cella olearia) 
enthielt. In dem breiten Mitteltrakte, 
der durch einen Gang (D) vom Wobn- 
trakte getrennt ift, liegt der Oelkelter 
(F), von deffen Einrichtungsbeftand noch 
fo viel ausgegraben werden konnte, um 
den in antiker Zeit üblichen und von 
Vitruv kurz befprochenen Betrieb in 
einer Oelpreffe (torcular) genau ver­
folgen zu können. Die Hnlage ent­
hält vier Preffen, die in einem mit 
opus fpicatum gepflafterten Raume
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Brioni grande. Die Preßplätze der antiken Oelfabrik am der Höhe des 
Monte Collisi.

von 9 X 14.9 cm, 30 pedes X 50 pcdcs. ; 
Bodenfläcbe aufgeftellt find. Hut jedem 
diefer vier Preßplätje trägt ein mono» i 
litber Steinblock (Oberfläche 2.18X0.86 m; j 
zwei quadratifd^e Ausnehmungen, in ; 
denen die beiden Holzbalken vertikal ! 
verfetjt waren, zwifd^en denen ficb die i 
Achte der Hebe’fmngc (Ueberfetjung 1:2} 
bewegte. Vor dem Steinblocke liegt d:e i 
eigentliche Preffe (prelum). Ihr Plag ift ; 
durd) eine kalottcnfömige. kreisrunde 
Uebevbebung des Bodens gekennzcidv 
nct, die zu dem an ihrer Peripherie 
verlaufenden Sammelkanale (Profil 12 
X 4 cm) abfällt. Huf dieicm durch Fracke 
Subftruktion und durch eine in befon- 
derem Verbände liegende Pfiaftcrung 
gefieberten Platj wurden, wie es in ■ 
iftdfehen Preßbäufern auch noch üblich 
ifr. die in einen großen, aus febr feftem 
Gewebe bergefteilten Sack gefüllten 
Oliven während des Preffens durch den 
Preßbaum mit heißem Waffer übergoffen. 
Das extrahierte Oel gelangte in einen, 
die kreisrunden Sammelkanäle der ein­
zelnen Prela tangierenden Hauptkanal 
(Profil 20X12 cm) und aus ihm in ein 
aus Beton bergeftelltes Baffin (lacus), 
das an der füdöftlichen Stirnwand der 
cella olearia (C) aufgeftellt ift. Diefer 
Lacus hat eine Höbe von 0.9 m 
und eine innere Bodenfläche von 
8.65X2.2 m; er ift mit opus fpicatum 
gepflaftert, in das eine Hblaufrinne ver­
legt ift, die durch einen kreisrunden 
Kanal die Betonwandung gegen die 
cella olearia bin durchbricht. An der 
dem Einlauf entgegengefegten Seite [ 
läßt ficb noch im Boden des Baffins eine | 
Ablaufleitung erkennen, die aus der 
Anlage ins Freie berausfübrt. Hierher 
wurde das mit dem Warmwaffer ge* > 
miiebte Oel - beute morca genannt - 
geleitet, wo man es fteben ließ, bis ficb 
das Oel von dem Waffer und den Preß- 
rückftänden gefchieden batte. Dann ließ 
man das Waffer fo lange nach auße:;

। 
।
।

। 
i 
।

al hießcn, der La<us nur Oel ent» . 
hielt, das nun nach feiner Qualität gefenie- : 
den in die in der cella olearia aiugeftellten ; 
Toagefäßc zur Deponierung abgeleitet i 
wurde. Es wat leider bis jegt nicht • 
möglich, diefen Dcpoivaum in feiner I 
gan?;cn Ausdehnung auszugraben. Taft-- > 
grabungen brachten aber in fitu die । 
großen Tongeniße zutage. Ein Frag» 
meni des dolium, das unmittelbar neben 
dem Auslauf aus dem lacus ftand, trägt 
der eingcritjt die Zahl 1X8, zweifellos 
die Angabe des Faffuugsinbaltes von 
61 : Ampborae -= 1321.38 V). Diefe Ritj» !J 
inicbcifr ift epigraphifeb intereffant und 
kann zur Datierung des Baues heran» 
gezogen werden, weil diefe Form des ■ 
Zahlzeichens bis in die erften Jahrzehnte ■ 
des 1. Jabrn. n. Cb. in Gebrauch war. ; 

Kücbenräume und Herdanlagen, die ' 
für die Oelpreffe notwendig waren, find 
im Raume F und in feiner näd^ften 
Umgebung zu fud^en. Die drei dem 
Preßbaume benad^barten, aus der Front 
beraustretenden Räume fteben mit der 
Betriebsanlage zweifellos in Verbindung. 
Vielleicht waren hier die großen Stein» 
töpfe aufgeftellt, in denen die Oliven 
für die Preffe vorbereitet und gequetfebt 
wurden. Ein Bruchftüdt eines derarti- 
gen Behälters, der einmal febon durch 
Metallklammern zufammengeflickt wor­
den war, fand ficb im Schutt unterhalb 
der genannten Räume.

Der Hof des Oelbauers erhob ficb mit 
Ausnahme der zwifeben Hof und Preß­
baum liegenden Räume nicht über das 
Erdgefcboß. Die ftärkeren Hauptmauern 
(0.9 cm dick) laffen dort auf die Ent» 
widdung mindeftens eines erften Stock» 
Werkes fddießen, das turmartig den 
Bau überragte.

*) In anderen leicht eingeritten kur- 
fiven Charakteren trägt dasfelbe dolium 
noch die Zahl XXCVI, die ohne Ralation 
zum Faffungsinbalte vielleicht eine Er­
zeugungszahl darftcllr.

Die Funde aus dem Areale diefes 
Wirtfcbaftsbofes waren bisher nur febr 
fpärlicb; neben zahlreichen Scherben 
eines groben und auch feineren Gc- 
brauebsgefebirres (etwas Barbotine und 
terra figillata-Ware) treten zahlreiche 
Brucbftücke von roten und gelben tega» 
lae, Fabrikat eines C. Ceionius Maximus, 
auf, deffen Marke hier zum erften Male 
für füdiftrifebe Fundplätje naebgewiefen 
wird. Als Pflaftermaterial find nur 
kleine Ziegeln in den Größen 11.4X6X 
2.3 cm, 10.5X6.4X2.5 cm und 11X6.5X 
2.3 cm (fpicae) verwendet, die kantig in 
Fifchgrätenverband gelegt find.

Der Bau ift in Bruchfteinmauerwerk 
der gleichen Konftruktion und desfelbe i 
Verbandes wie in der villa ruftica von 
Siana aufgefübrt, die Mauerftücke febwan­
ken zwicben 45 und 50 cm, wo nur Erd» 
gefeboßräume liegen; wo höhere Ent­
wicklungen vorkommen, werden 90 cm 
ftarke Mauern gemeffen. Neben den 
Preßplätjen der Oelpreffe find auch die 
Plätje, von denen aus die Hebel bedient 
werden, mit Fundamentpfeilern (Ouer= 
febnitt 1.lXl.9m) aus Brucbfteinmauer» 
werk unterbaut. In ihnen dürften wahr» 
fcbeinlicb Verankerungen verfetjt ge» 
wefen fein, die zu einer mafcbinellen 
Bedienung (Fiafcbenzüge?) der Preß» 
bäume gehörten.

Zum verwendeten Baumaterial zähle 
ich noch die bis zu 12 cm dicken, zum 
Baue der aufgemauerten Säulen (2r 
45 cm) befonders zugerichteten Steine 
von der Gefmlt eines Zylinderfektors; 
fie rühren von den Freiftüt^en der Hof­
portikus her. wo fie zahlreich im Bau» 
febutt ficb vorfinden. Der in der Gegend 
anftebende Plattenkalkftein bat von der 
Verwendung der monolithen Säulen 
und Säulentrommeln abfeben laffen.

Vermischte Nachrichten.
Tobelbad.

Am 1. Mai d. wird das Wildbad-Sana» 
torium im Kurorte «Tobelbad» in Steier­
mark eröffnet. Die Leitung des Wild» 
bad=Sanatoriums ift Herrn Profeffor Dr. 
von Düring, der mehrere Jahre leiten­
der Arzt des Labmann’fcben Sanatori­
ums bei Dresden war, anvertraut. 
Gerade den febr zahlreichen Befucbern 
diefes Sanatoriums in Oefterreicb-Ungarn 
ift der zukünftige Leiter des Wildbad- 
Sanatoriums vomLabmann’fcben Inftitute 
her wohlbekannt. Alle als wefentlicb 
erkannten und erprobten Heilfaktoren, 
denen das Labmann’fcbe Sanatorium 
feinen großen Ruf verdankt, werden im 
Wildbad-Sanatorium «Tobelbad» auf das 
gewiffenbaftefte Anwendung finden, be» 
fonders in Bezug auf diätetifebe und 
phyfiatrifebe Grundfäke. Die warmen 
indifferenten Thermen und die Trink­
quellen Tobelbads haben dem feit Jahr­
hunderten von Leidenden aller Art auf» 
gefuebten, wundervoll zwifeben bewal­
deten Hügeln gelegenen Kurorte eine 
weit über die Grenzen Steiermarks

3.
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hinausgebende Beliebtheit verfcbafft. Um 
nun die natürlichen Vorzüge diefes 
Bades mit den für eine wirkfame Kur 
unerläßlichen Hilfsmitteln moderner pby- 
fiatrifcber und diätetifcber Heilfaktoren 
verbinden zu können, bat (ich der Be- ‘ 
über von Tobelbad entfcbloffen, den | 
Kurort mit einem geradezu einzig da- = 
ftebenden Sanatorium zu vereinigen. '

Die große Rube und die herrliche 
Lage dürften das Wildbad - Sanatorium ; 
allen wirklich Leidenden, Rube- und Er- j 
bolungsbedürftigen zu einem gerne und ; 
immer wieder aufgefuebten Zuflucbts- j 
orte machen. |
König Friedrich August von Sachsen 

in Pola.
Seine Majeftät der König Friedrich 

Huguft von Saebfen ift am 10. ds. Mts., 
von Korfu kommend, in Pola einge- 
troft’en.

Um 9 Ubr früh kam der König, in 
böd)ftdeffen Gefolge ficb Se. Exzellenz I 
Generalleutnant v. Kriegern und Flügel- i 
adjutant Oberftleutnant Meifter befinden, ! 
mit dem Lloyddampfer «Brünn» vor [ 
dem Hafeneingang von Pola an, wo 
Se. Exzellenz der Hafenadmiral Julius 
von Ripper und der fächfifche Gefandte 
am Wiener Hofe, Graf von Rex, ficb an 
Bord begaben, um Se. Maj. den König 
zu begrüßen, worauf in den bereit» 
gebaltenen Wbitebooten unterer Kriegs­
marine die Ueberfcbiffung zum Molo 
Elifabetb erfolgte.

Für den Ebrendienft wurde Sr. Maj. 
dem König Linienfcbiffskapitän Graf 
Lanius zugeteilt.

Huf dem Molo Elifabetb wurde Seine 
Majeftät vom Bezirksbauptmann Hofrat 
Graf Httems, Oberft Goiginger und 
durch die Herren Kupelwiefer erwartet.

Se. Majeftät begab ficb hierauf in das 
Hotel Riviera, wo eine Reibe von Hpar» 
tements für den hoben Gaft referviert 
waren.

Um 10 Ubr wurde mittels Hutomobil 
eine Rundfahrt durch die Stadt unter­
nommen, das Hrfenal, die Marinekircbe,

der Maximilianpark, das Tegettboffdenk« 
mal und fonftiges Sehenswertes belieb» 
tigt.

Um 1 Uhr fand im Hotel Riviera ein 
Dejeuner ftatt, zu welchem Se. Exzell, 
der fäcbfifcbe Gefandte Graf Rex, Linien» 
fcbiffskapirän Graf Huguft Lanjus, Pro» 
feffor Dr. Hnton Gnirs, die Herren Karl 
und Leopold Kupelwiefer, fowic die 

; Herren der königlichen Suite zugezogen 
1 waren.

Nachmittags wurde die Hrena fowie 
, alle intereffanten Baulid)keiten von Pola 
• befucht und eine Hutomobiltour, auf 

welcher die Orte Dignano, Peroi und 
Fafana berührt wurden, unternommen.

In Fafana traf zufällig Seine Majeftät 
der König mit Sr. k. u. k. Hoheit dem 
durchlauchtigftenHerrnErzherzog-Thron» 
folger zufammen.

Nachdem (ich die allerhöchften Herr» 
fchaften herzlich begrüßt batten, fuhr 
Se. k. u. k. Hoheit nach Brioni weiter, | 
während Se. Maj. der König mit Seiner 
Begleitung auf der Hafenterraffe des

Bürgermeister Dr. Karl Lueger im Jahre 1908 in Brioni.

Brioni grande. Aus der antiken Oelfabrik am Monte Collisi.
Von links nach rechts: Einlauf in das Klärbassin und Preßplätze.

Reftaurant Marinkovich eine Jaufe ein» 
i nahm.
| Bis Sonnenuntergang verweilte Seine 
j Majeftät der König in Fafana und kehrte 
: fodann nach Pola zurück.
| Hm 11. d. M. unternahm Sc. Majeftät 

einen Husflug mittels des Torpedojägers 
«Magnet« nach Hbbazia.

Die Retourfabrt erfolgte mittels Huto» 
mobile, geführt von den Herren Kupel» 
wiefer, über den Monte Maggiore nach 
Pola.

Samstag den 12. d. M. trifft Se. Maj. 
in Brioni ein, wo ein Diner bei Seiner 
k. u. k. Hoheit dem durchlaucbtigften 
Herrn Erzberzog»Tbronfolger ftattfindet.

Es ift zum zweitenmale, daß ein König 
von Saebfen den Boden unterer Infel 
betritt. Anfangs Mai des Jahres 1838 
verweilte König Friedrich Huguft von 
Sachfen gelegentlich einer Dalmatien» 
Reife durch Stunden auf Brioni.

Mit Entzücken fprechen einige Worte 
im Tagebuch des Königs über die febönen 
Eindrücke, die er damals auf der Infel 
gewonnen bat.

Die erste Wiener Universitätsreise.
Das aus 24 Profcfforen der Wiener 

Univerfität gebildete Komitee für die 
erfte Wiener Univerfitätsreife, an deffen 
Spitze der Rektor Profeffor Dr. Heinrich 
Svoboda ftebt, veranftaltet in der Zeit 
vom 22. März bis 1. Hpril d. J. eine 

: Reife nach dem Süden Oefterreicbs.
Das Ziel diefer Reife ift Iftrien und 
Dalmatien, verbunden mit einem ein»

I tägigen Husfluge nach Moftar.
i Das Reifeprogramm umfaßt: Hquileja, 
; Grado, Pola, Brioni, Trau, Spalato (das 

alte Salona), Bocce di Cattaro, Husflüge 
auf dem Saumwege gegen Montenegro,

* dann Gravofa, Ragufa, Metcovicb»Moftar, 
, Infel Melcda, Parenzo und fcbließlich 
I über Trieft retour nach Wien. Hls 
; wiffenfchaftliche Vorbereitung der Uni» 

verfitätsreife werden in den Räumen 
der Univerfität Vorträge von namhaften

5.
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“OBSERVER“
Telephon 12.801

I. österr. behördl. konzess. Unternehmen für 
Zeitungsausschnitte u. Bibliographie

'Wien, L, Concordiaplatz 4liest sämtliche Wiener Tages-Journale, ferner alle hervorragenden Blätter der östen.-ung. Monarchie und des Auslandes, welche in deutscher, franzö­sischer, englischer, italienischer, czechischer, und ungarischer Sprache erscheinen, sowie alle wich­tigeren Fach- und Wochenschriften und versendet an die Abonnenten jene Zeitungsausschnitte, welche sie persönlich oder sachlich interessieren. Der
„OBSERVER“ist in der Lage, aus allen wichtigeren Journalen des Kontinents und Amerikas seinen Auftraggebern Presstimmen, Zeitungsausschnitte über jedes ge­wünschte Thema schnellstens zu liefern.
STILGERECHTER BUCHDRUCK 
Insbesondre ILLUSTRIERTE Werke, 
Broschüren, Fest- und Gedenk­
schriften, Monographien, Albums, 
Führer, Kataloge, Prospekte, Ex- 
posts, Berichte, Kalender, Alma­
nache, Programme. MORIZ FRISCH, 
WIEH, I. Goldschmidgasse Hr. 10. 
Künstlerische Entwürfe kostenlos.

Siemens & Kalske
Aktiengesellschaft

Wien III|C Apostelgasse 12.

Telephon- u. Telegraphenanlagen, Feuer­melde-, Wächterkontroll- und Alarm-An­lagen, Blitzableiter, elektrische Uhren, Wassermesser für alle Zwecke, auch mit elektrischer Fernregistrierung, elektrische Wasserstands - Fernmelder, Messinstru­mente, Röntgen- und elektromed. Appa­rate, Fernthermometer - Anlagen, OZON­APPARATE zur Luft- und Wasserreini­gung, Grubensignal- u. Alarmeinrichtungen, Minenzünder, nasse und trockene Ele­mente, Kabel-und Leitungsmaterialien etc.Preislisten, Projekte etc. kostenlos.
Das Porzellanhaus

Ernst Wahliss
Wien I., Kärntnerstr. 17

(London W. 88, Oxfordstreet)

führt eine nach Menge und Güte un­
übertroffene Auswahl von Porzellan 
und Glas jeder Art und jeder Preislage.

Empfehlenswerte Hotels. 
ABBAZIA:

Pension Lederer. Hotel Quisisana. 
BRUCK AN DER MUR:

Hotel Post-Südbahn-Restaurant. Xeu 
renoviert. Inhaber: Carl Weber. 

BAD TOPOLSCHITZ, Post Schön­
stein, Steiermark:

Luftkurort, Sonnenbäder, kohlen­
saure Therme, phys. - diätetische 
Kuranstalt. Prospekte» frei.

FIUME: Hotel Llovd.
LAIBACH: Hotel Union.
PORTO ROSE, Istrien:

Sool- und Strandbad Palace-Kurhotel 
mit Dependance, Villa San Lorenzo. 
Direktion Frediani.

TRTEST: Hotel All’ Aquilla Nera. Hotel 
de la Ville.

VENEDIG: Hotel Britannia.

K. u. k. Hofschokoladefabrik
CHüCOLATERIE FRANCAISE

J. Brunauer & Co.
Wien XVIII., Währingergürtid 15.

HOTEL BRIONI K. k.

das ganze Jahr geöflhet. Oesterreichische Credit-Anstalt

Elektrifcbes Liebt

Dampfheizung

Meer» und Süßwafferbäder 
im Hause c o o c

Schreib-, Spiel» und Lefezimmer

für Handel u. Gewerbe.
Kapital und Reserven circa 186 iMilionen.

Filiale in Pola
beschäftigt sich mit allen bankgeschäftlichen Transaktionen.

O

c o

G

o

o

Lawntennisplatz o c 

Segel» und Motorboote < 

Equipagen ° Automobile 

Fahrräder.

Cröffnet Kontokorrents.

Emittiert Creditbriefe lautend auf alle 
Orte des In- und Auslandes.

HÖF UND VERKAUF ALLER ARTEN VON EFFEKTEN.

Wechselstube.

o

c o

Auskünfte erteilt jederzeit die Höteldirektion. Besorgung von Militärheiratskautionen.

Nr. 6.

OLIVETTI & COMUZZI, TRIEST
Schiffstaue, Leinen und Baumwollstoffe, Er­
zeugung von Segel und Plachen, Teer, Pech, 
Firnisse und Oelfarben aller Art, Erzeugung 

unterseeischer Schutzfarben.

priv.
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Zugsverbindungen.
Berlin- (München, Salzburg, Innsbruck 

Pilsen, Eger-) Triest-Pola
mit Anschluß nach Brioni.

। Al» Berlin . . | 805, 635*
„ Dresden . 1 130l 220*
„ Prag . . . 357; 930:
„ Linz ... 950! 8^1
„ München . 11050,1135
„ Salzburg . j 605! 120| ।
„ Innsbruck . | 2£\ 330
„ Pilsen . . 205 g4o; !
„ Eger . . . 10^0 ^45
„ Selzthai. . 12J5 1152 232
r Klagenfurt 4J_^'1100 1100*1158
„ Görz ... 7Ui 34ö| 4^' 455 544

i An. Triest . . 844! 545’ 545; ß50 73Ü
Ab. Triest . . 850; 355; 555’ gjo! g50
An. Pola . . . 112; 930: 9304142 110
Ab. Pola . . 230 1000 1000 ~ 230
An. Brioni . . 31o'1Q40 1Odo[ ’ 310

Ab. London...........................9°0 — Ab. Lausanne ... 1210
n Paris...............................210 _ n Mailand......................... ’ 745

* An. Triest............................. 707

Venedig-Triest-Pola 
mit 

Anschluß nach Brioni.

Wien S. B.-Pola 
mit 

Anschluß nach Brioni.

Ab. Wien . . . 845 720 920 Ab. Venedig
„ Graz . . . 120 112 s ]45 „ Udine .1

„ Divaca . . 812 527 8-4 „ Cormons
An. Pola . . . 1142 930 112 An. Triest .
Ab. Pola . . . 1000 230 „ Pola . .
An. Brioni . . 1040 310 Ab. Pola . .

_______________I An. Brioni .
London-Paris-Mailand-Triest.

i;1l40 44ö' 855'1135! 21C 
546’ 8to 1250' 3421 525

! 650 850 140 455* 612

8*5 1125 430 74ß' §35

I 112 855 H42 1 142 “
, 230 — — —
j 310

Triest-Pola.

Petersburg- 

Pola-Brioni.

210
525
612

Ab. Petersburg 
n Warschau

An. Granica .
Ab. Granica 
An. Wien S. B. 
Ab. Wien S. B. 
An. Pola . . . 
Ab. Pola . . . 
An. Brioni . .

1040 
1222
637 
655

341
720 
930

1000

1010

Ab. Triest, k. k. Staatsbahn.......................5J0 — 852 — 420 _  gio
An. Pola, „ „ ..................... 930 _ 112 — 855 _ m"

Schiffsverbindungen.Ost. Lloyd     Eilinie öst Lloyd     Eilinie öst Lloyd     Ost. Lloyd Dalmatia Dalmatia Dalmatia Dalmatia
Mi. 12oo
Mi. 812
Do. 1230
Do. 645
Do. 915
Fr. 6I2

Ragusea
Di. 430
Mi. 100
Mi. 5W
Mi. 1030
Mi. 730

Do. 900
Do. 515

Ragusea
Do. 430
Fr. 1215

Fr. 815
Fr. 645

Sa. 900
Sa. 545

Triest............................... Ab. Mo. 1000
Pola............................... Ab. Mo. 800
Lussinpiccolo...................An. Di. 1230
Zara................................. „ Di. 7oo
Spalato............................. „ Di. 945
Metkovic .......................... *
Gravosa............................. „ Do. 1015
Cattaro_ . .___ . . . . „ Fr.

Di. 800
Di. 1245
Di. 315
Di. 630
Di. 1145

Mi. 715
Mi. 1130

Do. 800
Do. 1245
Do. 315
Do. 630
Do. 1145

Fr. 715
Fr. 1130

Do. 300
Fr. 1230
Fr. 5<ü
Fr. 1100
Fr. 1145

Sa. 1030
So. 7üö

Sa. 800
Sa. 1245
Sa. 315
Sa. 630
Sa. 1145

So. 715
So. 1130

So. 800
So. 315
So. 730
Mo. 115
Mu. 130

Sa. 500
So. 12J5
So. 430
So. 945
So. 900
Mo. 645

Mo. 500
Di. 1215
Di. 415
Di. 10Ö0
Di. 945
Mi. 6J5

Cattaro............... Ab. So. 600
Gravosa.................. „ So. 415
Metkovic..............„
Spalato..................„ Di. 1000
Zara ................................... Di. 1045
Lussinpiccolo......... „ Mi. 516
Pola....................... An. Mi. 945
Pola ) /«Ion- .... Ab. < Mi. 10<M)
Brioni) .Brioni- .... An. ■ Mi. 1045
Triest....................An. । Mi. 630

Mi. 1230
Mi. 430

Mi. 1200
Do. 522
Do. 845
Do. 1H5
Do. 23(i
Do. 31o
Do. 4<>o

Fr. 1230
Fr. 4°o

Fr. 12oo
Sa. 515 
8a. 845
Sa. 1115
Sa. 230
Sa. 31o
Sa. 40’

Sa. 500
Sa. 1200

Mo. 30o
Mo. 300

Di. 6<X)

So. 1230
So. 430

So. 1200
Mo. 525
Mo. 8)5
Mo. 1115
Mo. 230
Mo. 310
Mo. 400

Do. 230
Do. 230
Do. 800
Fr. 1215

Fr. 715

Di. 800
Di. 900
Mi. 83u

Mi. 415
Mi. 630
Mi. 7"

I Mi. 1030

Do. 300
Fr. 230
F r. 145

' Fr. 715
Fr. 1130

! Sa. 630

So. 800
Mo. 200
Mo. 230
Mo. 800
Di. 1215

Di. 715

Fr. 600
Fr. 330

Sa. 530
Sa. 2Ö0

’ Sa. 730
Sa. 113Ö

So. 630

Mo. 600
Mo. 215

Di. 600
Di. llä

; Di. 645
Di. 11W

Mi. 600

Ung.-Kroat.-Dampfschiffahrts A.-G., Fiume.Postlinie Pola-Brioni-Pola, täglich

1000. 230' 630'Ab. Pola . An. 840,1140 610 
1040, 310 710j An. Brioni Ab. ! 8<X) H00 530

Eillinie Alexandrien-Triest. [österr. Lloyd]
Jeden Samstag . . 400 Ab. Alexandrien
Jeden Donnerstag 1200 An. Triest

Mo.
Mo.

230
305

Mi.
Mi.

930
305

Fr. 500 Fr. 
Fr.

230
305

Mo. 355 Mi. 355 Fr. 700 Fr. 365
Fr. 830
Fr. 1115
Fr. 1225

Ab. Pola . An.'So. 120 Di. 625 Do. 625'Sa. 625
Ab. Brioni . An. Di. 555 Do. 555'sa. 555
Ab. Fasana An. "" ""
Ab. Rovigno An. So. 1145 Di. 500 Do. 500 Sa. 500
Ab. Parenzo An. : So. 1015 — — —
Ab. Pirano An. ISo. 730
An. Triest . Ab. I So 600 !

ISo.

Linie der „Istria-Trieste“, täglich Triest—Parenzo—Rovigno—Brioni—Fasana—Pola: 
Ab. Triest 73o, Parenzo 11 1", Rovigno 1240, Brioni 2C0, Pola 300 — Ab. Pola 630, Brioni 720, Rovigno 830 Parenzo 1000 — An. Triest 200

Fachmännern gehalten. Diefe Vorträge 
teilen (ich in fünf Gruppen: Geographie 
und Ethnographie, Naturwiffenfchaften, 
Gefchichte u. Archäologie, Kunftgefchichte 
und Mufikwiffenfchaft, Schließlich Volks* 
wirtfchaft und Volkwirtfchaftspolitik. In 
diefer letzteren Gruppe fpricht Linien* 
fchiffsleutnant Descovich vom Kriegs* 
minifterium über «Untere Seemacht«, 
Sektionsrat Dr. Karminski, der Leiter 
des Handelsmufeums, über «Trieft als 
öfterreichifches Handelsemporium», Sek« 
tionschef Riedl über «Die wirtfchaftliche 
Bedeutung Dalmatiens in Gegenwart 
und Zukunft», Regierungsrat Schroff 
über «Auswanderung und Weltwirt* 
fcbaft». Ferner befprecben Profeffor 
Krebs die phyfiche Geographie, Profeffor 
Oberhummer die hiftorifcbe Geographie 
Dalmatiens, Dr. Merz das Adriatifche

Brioni. Hafenansicht.

Meer. «Der Islam im Reichsland» wird 
von Profeffor Oberbummer behandelt. 
Die Profefforen Pintner, Werner und 
v. Wettftein befprecben die Tier* und 
Pflanzenwelt des Südens, die Profefforen 
Reifch, Bormann und Kretfcbmeyr die

Gefchichte des Reifegebietes, dann die 
Profefforen Dvorak, Haberlandt, Refetar 
und Strzygowsky deffen Kunft. Von 
befonderem Intereffe dürften die Vor« 
träge auf der Reife felbft fein. Monfig« 
nore Dr. Bulic wird «Das Ruinenfeld

7.



EMPFEHLENSWERTE FIRMEN IN POLA.

Schneider-Meller ersten Ranges.

POLA TRIESTP'azza del Foro.GÖRZ

COÜFEKTIONS-ETABLISSEMENrS
für

HERREN, DAMEN und KINDER

IGNAZIO STEINER

Vornehmstes Einkaufshaus

I rohlicti | Ml - Pola
— \ ia Sergia 17 —

für Wäsche, Herren- & Damen-Modew.
Reisoutensilien, Sportartikel. 

fielegenbeitsgesciienke in Lederware, Chinasilber etc.

I. Östepp. 
Heppen 

u Damen
Wapen-Haus

0 
L 
P
E 
N 
G
L 
A 
N 
P

POLA

ViaSergiaA?

Wäsche 
Blusen

Schossen 
Mode 

und Sport- 
Artikel.REEL — -BILLIG

K K PRIV.

o o o Oesterr. o c

Versicherungs-Gesellschaft 
„Donau“.Zentraldirektion:

WIEN, I. Wipplmgerstrasse 36-33.Vertretungen 
in allen größeren Orten der 

Monarchie

(In POIR, Illa Campo Manio 7). □ □ □Die Gesellschaft pflogt folgend»- Versicherungen!
LEBENS- u.AÜSSTEUER-VERSICHERUNßsowie Feuer-, Glas-, Hagel-, Transport- und Einbruchdiebstahl- Versicherung.

W i c h. t i gfür die P. T. Kurgäste u. Reisen­den ist die Sicherung ihres Be­sitzes vor den Gefahren eines Ein-♦ bruchdiebstahles. Es beweist dies am deutlichsten die jährlich stei- ▲♦ aende Anzahl von Schäden die- ♦
Y ser Art. - Auskünfte werden von
4 der Gesellschaft, sowie von der a♦ Vertretungen, bereitwilligst erteilt ♦
♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

huigi Dejak in Pola
Weingrosshandlungauf mehreren Ausstellungen des In- und Auslandes mit I. Preis ausgezeichnet.

— — Depot —-- ---
h-triancr-, Palmauner-, r»po’k>-, östcrr. u. inu. 
Weine. Bo”.’.:!! ‘rie u. Transito Lauer für die 
k. u. k. Kriecr^sehiff«! mit in- u. ausländischen

Weinen. Champagner. Cognac. Rum <-tc. 
Spezialität Istrianer Weine; .Refoseo, Mu-ca- 

teller u. Rosa-Weine*.

------------  Depot ---
von Mineralwässern: Heinrich Mattoni in Gio^s 
hübl-Saiicrbrnnn u. Lo.<er Janos Bitter iueUc 

Palma in Budapest.- - Bier-Depot =~~
Pilsner Kaisor>|uelle-l.aRerbier aus der Ersten 
PiEner Ak^enbraiierei in Pilsen - Steinfelder 
Märzenbier aus der Brauerei Brüder Reining 
haus in Graz ■ Glockenbräu aus dem Staut- 
brauhaus Gustav Lochs in Klagenfurt • Spaten- 
bräu aus der Brauerei G.Sedlmaver in München.

Adolf Fifdier
Kontrahent und Lieferant der k. u. k. 

Kriegsmarine

□ □ □ POLA D - J
Riva del Mercato 13-14△ A △

o Papierhandlung oSchreib-, Zeichen-, Maler-Requisiten, Kanzlei- u. Bureau-Artikel.Lithogravüre, Chromogravüre, Photochrom’ Photoaquarell u. Polaer-Ansichtskarten.Reiseandenken in jeder beliebigen Ausführung. Galanteriewaren jeder Art.China und Japanwaren Import.Großes Lacer von Muscheln und Muschel- Galanteriewaren.
BuchdruckereiVerlobungs- u. Trauungsanzeitrer. Visit- u. Trauerkarten, Menus, Broschüren. Zirkulare, Plakate u. s. w., werden in jeder Ausführung enttiegennenommen u. prompt fertiggestelli.

o Buchbinderei oBucheinbände von der einfachsten bis zur fein- sten Ausführung. - Anfertigungen von Galan­teriewaren jeder Gattumi. sowie Bilderrah­men und Passepartouts werden solid nach Wunsch ausireführt.
Auswahl in 

Pathdphon- u. ßfamophon- 
Platten sowie Apparaten.

■ «I- wCorsia Francesco Giuseppe o.
Niederlage von Tonöfen, Spar- i;. Maschinenherden, Badewannen aus Kacheln. FLIESEN und WANDVERKLEIDUNGEN.

Spezialität: ßeizungsmultiplikatoren.
Spezialist Für Feuerungsanlagen.
Permanente grosse Ausstellung.

Mii'terbü<-ht‘r u Ko=t“nübfrs<-hl:iL'‘- grati- u. franco.

Giov. & Ett. Suppan.Grösstes Lager und reichste Auswahl in 
Manufaktur- und Modewaren aller Art.

Spezialität: ’
Damen- und Herrenwäsche.

POLA
Ecke Ilauptplatz-Via Lria. Telephon 139.

KW' 
VektiJ60n«.

MWH 1. JHB - Empfielt sein gutassortiertes Lager aller Gattun­gen Uhren. - Präzisions-Strapaz-Uhren etc. etc. - Lager aller Gattungen Juwelen.Eigene Reparatur-Werkstätte. - Präcise Arbeit.
Gr. Cuzzi - Pola. PILSNRR-ORIGINAL QUELTj G»- Cuzzi - Fola. 

== AUS PER PILSNER GENOSSENSCHAFTS-BRAUEREI IN PILSEN ....—
(T!i<ET.iMiLW.r dir» eAikriTlD n^O\VIVITM'4(Elß Hiß Iß R LlDirTI /Ztü'm

lieim’sfiolBl Central - Pola

BRIONI-INSEL-ZEITUNG. Nr. 6.8.

POLA
Via Sergia US

LUDWIG MALITZKY NACHFOLG.
EMIL F. UNTERWEGER

Unerkannt Hs Restaurant und M.
Reisenden nach Brioni besonders emofohlen.



Nr. 6. BRIONI-INSEL-ZEITUNG.

von Salona» behandeln, Pro« 
feffor Cori (Trieft) «Die Aufgabe 
der biologifcben Stationen», Pro* 
feffor Dr. Gnirs «Das römifcbe 
Pola», Direktor Majonica «Das 
klaffifcbe Aquileja» und Rektor 
Profeffor Swoboda «Das chrift* 
licbe Aquileja», ftets angeficbts 
der befprocbenen Objekte. Auf 
dem Schiffsdeck endlich wird 
Regierungsrat Dr. Palifa, der 
bekannte Aftronom, über den 
«6eftirnten Himmel als Wegweifer 
auf dem Meere» den Studenten 
eine Demonftration halten.

Kurmusik.
Die Regimentskapelle des k. u. k. In* 

fanterie* Regiments Freiherr von Succo* 
vaty Nr. C7 konzertiert bis auf weiteres 
jeden Mittwoch und Samstag im großen 
Speifefaal im Hotel Brioni.

Vom österreichischen Lloyd.
Die ftets auf die Entwicklung des 

Fremdenverkehres bedachte, nie ermü* 
dende Direktion des öfterreichifchen 
Lloyd ift von dem Beftreben geleitet, 
die Naturfchönheiten unterer heimat* 
lieben, leider nicht genügend bekannten 
Küftengebiete dem reifeluftigen Publi* 
kum leichter zugänglich zu machen und 
dies umfomehr, als das große Publikum 
tatfächlicb den Seefahrten das größte 
Intereffe entgegenbringt. i

Außer den beftchenden vielfachen Er- • 
leiebterungen, die bereits zu Gunften 
des Reifeverkebres zur See getroffen 
wurden, ift eine neue, vielverfprecbende 
Einrichtung ins Leben gerufen worden, : 
welche gewiß allgemeinen Beifall finden 
wird.

Ab 1. ds. Mts. ift es allen von Trieft 
nach Korfu-Acbilleion, Patras, Piräus- 
Athen, Smyrna, Konftantinopel etc. oder 
umgekehrt mit einem Schiffe des öfter- 
reiebifeben Lloyd reifenden Paffagieren 
I. und II. Klaffe bei Entrichtung des üb* i 
lieben Fahrpreifes freigeftellt, von Trieft 
bis Korfu refp. vice versa über Dalma­
tien ohne jegliche Nachzahlung zu reifen, 
und zwar von Trieft bis Cattaro mit der 
dalmatinifcben Eillinie und von Cattaro 
nach Korfu mit der dalmato-albanefifcben 
Poftlinie oder umgekehrt; Weiterfahrt 
ab Korfu nach dem Orient entweder mit 
der griecbifcb-orientalifcben Linie oder 
der konftantinopeler Eillinie.
Die ozeanographische und biologische 

Erforschung der Adria.
In der Zeit vom 4.-10 Februar fan» 

den auf dem Forfcbungsfcbiffe «Adria» 
entlang der Weftküfte Iftriens bis 30 See­
meilen ins offene Meer hinaus die 
Winterterminfahrten zur Durcbforfcbung 
des adriatifeben Meeres ftatt, welche feit 
einigen Jahren von dem «Vereine zur 
Förderung der naturwiffenfcbaftlicben 
Erforfcbung der Adria in Wien» in Ver­
bindung mit der k. k. zoologifcben Sta­
tion in Trieft durebgeführt wird. Das 
genannte Forcbungsfcbiff lief während 
diefer Zeit wiederholt den Hafen von 
Brioni zur Nacbtftation an.

Österreichische 
Maschinenbau Aktien-Gesellschaft

„KÖRTING”
Militär-u. marinetechnische Abteilung.

WIEN XX. Dresdnerstr. G8)?G

Körting's Sleipner-Motoren
= für Land-, Luft* und Wasserfahrzeuge ~

Mit Körtings „Sleipnermotoren” 
sind Fahrzeuge aller Art wie: Unter­
seeboote, Beiboote für Kriegsschiffe, 
Luxusyachten aller Art, Rennboote, 
Gebrauchsboote, Fischerboote etc. 
ausgerüstet.
Kostenanschläge über Motoren, so­
wie über komplette Motorboote von 
der einfachsten bis zur luxuriöses­
ten Ausführung stehen gerne zur 
Verfügung.
Luftschiffsmotoren von 25-185 HP. 

für Lenkballone und Aeroplane.
- - - ERSTE REFERENZEN - - -

Teplitzer 
5chaufel und ^eugwaren-Fabrik 
WIEN, I. BAUERNMARKT 13.

ERZEUNISSE:
Gepresste Stahlblechschaufeln, ge­

schmiedete Schaufeln, Hacken und 
Beile. Hauen, Krampen, Heu-, Diinger- 
u. Rüben- Gabeln.

KOENIGStiOFER 
CEMENT-FABRIK 

Aktiengesellschaft.
O WIEN, I. Bauernmarkt 13. o 
Cementwerke: Koenigshof i. Böhmen,Wald- 
miihle- Rodaun in N. Oe.
Kalkwerke: Koenigshof.
Schlackenziegeleien: Koenigshof u. Kladno.Jahreserzeugung: 700.C00 q. Schlackencement; i-ISo.ooOq. Portlandcement; 2UMWq. Romance- ment: ft WWq. Kalk; 10 Millionen Schlackenziegel

Stapellauf des «Zrinyi».
Am 12. April l. J. wird von 

der Werft des Stabilimento 
tecnico das neue Schlachtfchiff 
«Zrinyi» vom Stapel gelaffen.

Das große Schlachtfchiff der- 
felben Klaffe, «Erzherzog Franz 
Ferdinand», hat am 6. März a. c. 
feine Probefahrt unternommen. 
Diefes Schiff wird bereits in den 
näcbften Tagen nach Pola kom­
men, um von dort aus die Kol- 
laudierungsfahrten zu unter­
nehmen.

Jedenfalls werden diefe Fahr­
ten mehrere Tage in Anfpruch nehmen 

j und wird fodann diefes Schiff von der 
i Kriegsmarine übernommen werden. I

Dr. Otto Lenz
ftändiger Arzt auf Brioni, ord. täglich 
von 10-12 Uhr.
Der Sträflingsfürsorge-Verein in Capo­

distria.
Durch die Bemühungen des Ober­

direktors der Strafanftalt, Herrn Viktor 
Wenedikter, wurde im Jahre 1906 der 
Sträflingsfürforge* Verein ins Leben ge­
rufen und mit dem Erlaffe der k. u. k. 
Statthalterei Trieft vom 20. März 1906 
deffen Statuten genehmigt.

Der Zweck des Vereines ift im Allge­
meinen der, durch Unterftütjung von 
aus der Haft entlaffenen Individuen, 
welche durch erwiefene gute Vorfätje 
zur Führung eines gefetjlicben, mora- 
lifcben Lebenswandels einer derartigen 
Unterftütjung würdig befunden werden, 
fie und deren fcbuldlofen und hilfsbe­
dürftigen Familienmitglieder vor weite­
rem Verfall zu retten und fie der Ge* 
fellfchaft moralifch und wirtfchaftlich 
fähig wiederzugeben.

Beitrittserklärungen übernimmt die 
Strafanftalt Capodiftria und die Guts­
direktion der brionifeben Infeln, Brioni.

Zuschriften find an die Redaktion der 
Brioni-lnsel-Zeitung zu richten.

Wiener Frisier-Salon für Herren und 
Damen, Johann Sarosi, Brioni. Spezi­
alität: Manikür, Pedikür, Gefichtsmassage. 
Aerztl. geprüft. Hübneraugenoperateur.

Originalphotographien fämtlicher Ab­
bildungen bei der Redaktion erhältlich.

9.
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Schnabl & C° Succ. 
(Ing. J. FRANC & J. KRANZ) 

TRIEST.

MOTORBOOTE 
Marine-Mtoi ,,STANDAR0"-J3?sey-City. 

von 8 2000 HP.

Lieferanten für: 
dm k. u. k. Krioixsmarine 
<li«‘ k. k. Eimmzdirrktion 
d<*n  österr. Idovd etc. etc.

• u’^ Gehwegteerungen.

Technisches Bureau: 
Einrichtungen industrieller 
Etablissements aller Branchen 
und in jedem Eml'amm.

Großes Lager aller technischen Artikel.

1 Sind Sie mit Ihrer Kassakontrolle unzufrieden H 
! Fürchten Sie Nach teile durch d. Fehler Ihrer Verkäufer!

dann versuchen Sie das

Paragon-Duplikat-System!
Es ist Einfach, 
sicher, billig und die 

beste Reklame.

Paragunkassenblock C'
G<‘s. m. b. II.

WIEN, VII. Westbahnstr. 33.

Ers e cbirkirnl erisiiis ÄÄ

Leopold Mayr,
VILT.ACH

Trattengassi Kr. 13-2 1
o o o

ßeck, Koller £ i?
zzz= WIEN, I. Schellinggassc i4
Li*  fennt^n:desk. u. k. Hofm«& Materialdepots, Wien 

Sr. kais. Hoheit des H rrn Erzherzogs Kranz Salvator, 
Hoflieferanten S. M. des Königs Ferdinand v. Bulgarien.

Erzeugen: erstklassige Lacke. Earkcn, Ei misse, Pin- 
sei. .Ins!reich- i(. A/aiMtensiiieM.Muster u. Preiskataloge gratis u. (raiko.

Cechnischts Bureau O*  
Z" maschinell- u. Hpparate-Bauanstalt N ^Wasserversorgung, Beleuchtung u. HeizungsanbgenIre. EDUAKI) ZAVAD1LWien, IV. Johann Straussgasse 42.A u s < c h I a " g e b c n d u N e u e r u n g e n :

Moderne, atito(natis< he Wassorförderiing-f-Arlaern: Wind 
nb-tore, ||<*issiuftmot<>re  und hvdraul. Widder:

Patent I >ruePn ft - / PasserE-halfer ,•
p M derne. • lorinhe In-tallations- \nl • r n; B de.u h- ~

' tumz mit l.uftL'.isa||. »reb n <dc. Z '-itia!- ]’
Nir l<Tdrib-k Cam;'; •!/>. .''n. :

i

RBisetaau P. MMIs
TRIEST

= _ llolel <b> 1.1 Ville.

Ausgabe von Ehenbahnbillefs, Schlafwagen u. 
Schiffspassagen nach allen Richtungen ohne 

Preisaufschlag.
Telephon 71!. Teh'vr tmm-Adresse; ^Iri^t'ilTlis.

ProT^k’- m d Auskünfte cratis.

Größtes Lag^r in modurnun matten und polierten Nuß- und Weichholzinöbe’.n in jeder Pndslaee. # Rmchassnrtiefh s La­ger von Teppichen, \ *>rhänL r<'r, l »ecken, Bildern, Spiegeln etc. Erzeugung von Polstormöbeln. Einsätzen, Matra- tzen und Polstern in jeder Füllting. &
o o o

Spezialist in Zirbenholzmöbeln 
mit und ohne Brandmalerei.

Für solide öt'Tie.’unu w rd rRrantiE-rt. Spczialoffeit-’. Pro?bt kte ku.-lenh>>\ -- ------  
< »ertliche Aufnahmen u. Rücksprache auf Wm scb.

ERSTE WIENlfl MESSIS8-SCHL0SSERWAREB-FABRH
EHRE GRUnDTneR

WIEN, VIII Tigergasse 30 33.
# >•ijerründf: l'*!". Telephon Nr-7.

Emplbdt si< h zur Anl'-niLi.nir ton Heiz und Ka 
minv*  rkb’idimm n. Kur. infaca h*n  samt Heizki ­

sten, Messing und Guss Hmztiiron.
Eigene Abteihmn für Messim^vorhansiu. Portieren 
stancen,Bilder u.Teppichstamron jeder beli*  bieer. 

Ausführung u. aus jedem Metall.

------ KOSTKW <’UAXS< HI. \<m Al T \ EKI. WtiE.X.------

Natur - Asphalt - Pflaste 

rungen aller Art
u Isolierungen. e-cLc

4

<X** Ausfüh-
rungen von Teer 

o * ,.••• makadam Strassen

□ STEfflN RAUSCHER ä $M ।
•-O HAUSMENING. N. 0?. •••B<inuntmh‘htnunLr, hainpfsägpwerk, mechani- scho Bau- \ Möbeltischlerei \ Ihdzh tndlung.

Ihdzkun-truktionen aller Art. Holze» fäßo X Bottiche in 
gno en hiinensionen, Bau- X MölKdtischhTeiarboiten, 
Kantholz nach Liste. BrrtbT u. Pfosten in allen Dimen­

sionen roh und bearbeit t.Spezialartikel: Eiskästen & Eußbodenbrotter in a||«»n Holzarten u. Dimensionen.△ Referenz: Gutsdirektion d. Brionischen Inseln.△

Eisen Handels- & Industrie

AKTIENGESELLSCHAFT GREINITZ.
Beste Bezugsquelle für

Eisen, bleche. Bauträger. Baumaterial 
jeder Art, 

Klinkerplatien. Eiiesen. Werkzeuge 
und Beschläge.

— Material für Feldbahnen. —
Entwürfe u. Ausführung von Eisenkon­
struktionen, Gas u. Wasserleitungen.

8?e:i^tc.t}(aus-u. Küchengeräte
Öfw, S;irhsrt«, Haie- 8 KlosettaisricMasgaa.

Verkaufstelle ’.

der BERNDORFER METALLWARENFABRIK in Berndirf.

Zenlralheizungs- u. EisenkQiistruktiünswerk

FRANZ UNZEITIG
k. u. k. Hoflieferant

Gegr. 1S70. WIEN Tel. II13.

NIU 2 l\'*inel<r;tsse  b2-34.Vprfretunmm: BUDAPEST. PRAG, TRIEST, BRÜNN,1 GRAZ, BOZEN, AUSSIG, UNZ, CZERNOVITZ.
Ausführung von Zjuitralhcizun^sanldgen aller 
Systeme, Gas , Wasser-, Bäder- u. Klosettan­
lagen, Ei<t>nk<»nstruktionen aller Art. Speziali­
tät: Gewächs-Palmen, Treib- u. Rebenvortreib­

häuser, samt mod« rner Ueizungsanlage.
---------Weitgehendste Garantien. —IO mal mit ersten Preisen prämiert. Referenz: Gutsdirektion der Brionischen Inseln.

Robert Kern
Vertretung (Lei Witkowitzer Röhrenwalzwed;es 

Wien, Budapest, Lemberg, Borislaw, 
Prag, Innsbruck.o o oGewalzte, gezogene, geschweisste, nahtlose, pa­tent- und stumpfgeschweisste Röhren aller Art in Schweisseism u. St ihl; vornehmlich Gas­röhren u. Verbindurg-istückr, Kesselröhren. Bohrröhren, Leitu-gsröhre (Pipelines) Flam schenröhren. Ibjutete Stahhnuffenröhren samt Verbindungsstücken, Schlammversatz­röhren mit Porzellaneinlag. n Spiralen,Stahl- rohnnaste, kaltgezogene Präzisionsröhren. Mittels Wassergas geschweisste Blechröhren u. Blechwaren alhr Art bis2öi)0mm Durchmesser.

. a Elektrisch geschweisste eiserne >. .
△ △ Fässer u. Behälter aller Art. △ △

Gusseiserne Röhren u. Faronstücke aller Art nebst dazu gehörigen Armaturen.
llliLMlrierte Kurante sowie Offerte werden über Verlan­

gen pomptest ztmeschickt.
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BERNH. LUDWIG
K. u. K. ÖSTERR. u. KÖNIGL. RUMÄN.

HOF-KUnSCCISCHEER 
ETABLISSEMENT FÜR KUNSTTISCHLEREI 

UND WOHNUNGSEINRICHTUNG 
WIEN, VI/1, MÜNZWARDEINGASSE 2.NIEDERLAGEN:

BRÜNN, BASTEIGASSE18 (GEGENTBER DEM STADTTHEaTER) 
TRIEST, VIA STADION.

w film ffl- iiiid imssib.

K. u. k. Hoflieferant

Albin Denk
„zum Eisgrübl“

WIEN, I., Graben 13Ecke Bräiinerstrasse.
PorzBllan-, Olas-«. MBtallwaren-

Fabriksniederlage (gegr. :. 702).
Alleinige Niederlage des fast un­
zerbrechlichen Granit - Porzellans. 
Böhmische, französische u. eng­
lische Tafelservice, Trinkservice, 
Waschgarnituren und Küchenein- 
richtun^en. Luxus- u. Gobrauchs- 
gegenstände kgl. Meissen, Kopen­
hagen, Berlin, Sevres. Kristall­
vasen von Daum u. Galle, Nancy.

K. u. k. Hoflieferanten
Bote 8 taM

Kunstmöbelfabriken, UIIEN.
Wien Ausstellung stilvoller Interieurs, I., Karls­platz Nr. 2. Telefon 39S7.
Agram Fabrik für Kunsttischlerei und Deko­ration, V., Schlossgasse Nr. 10. Telefon Nr. 25S3.

Brioni - Andenkenartikel und 
♦ ♦ ♦ Ansichtskarten ♦ ♦ ♦ erhältich in der
Tabak-Trafik Hotel Neptun.

Grazer Waggon- und Maschinen-
Fabriks - Aktiengesellschaftvormals

Johann Weitzer
in GRAZ.

"Grazer Motor"
(System Diesel)

Wirtschaftlich vorteilhafteste 
ßetriebsmaschine für billige, 

(lässige Brennstoffe 
(Rohpetroleum).

Beste Referenzen.

Kurliste
der in der Zeit vom 4. März bis inkl. 10. März 1910 auf Brioni anwefenden 

Gäste.
Sc. k. u. k. Hoheit der durcblaucbtigfte Herr Erzherzog-Thron- 

folger Franz Ferdinand.
Ihre Hoheit die durch!. Frau Herzogin Sophie von Hohenberg.
Prinzeffin Sophie Hohenberg.
Fürft Max Hohenberg.
Prinz Ernft Hohenberg.
Frau Henriette Gräfin Cbotek.
Herr Karl Freiherr von Rumerskircb, Kammervorfteber Seiner 

k. u. k. Hoheit, k. u. k. Kämmerer und Rittmeifter.
Frau Maria Baronin Rumerskircb, geb. Gräfin Kbevenbüller.
Hochwürden Herr Profeffor Oskar Borficzky.
Herr Paul Nikitfcb, Sekretär Sr. k. u. k. Hoheit.
Zwei Erzieherinnen, 17 Perfonen Dienerfcbaft.
Herr Huguft Graf Eltj, Gutsbefitjer. k. u. k. Kämmerer, Ober» 

leutnant d. R., mit Gemahlin und 4 Kindern, Fräulein 
L. Beffel und Jungfer

Herr Viktor Ceconi Conte Montececon, Privatier, mit Gemahlin 
und einem Kinde

Herr Franz Koch, Privatier, mit Gemahlin
Fräulein Anna Herzl, Private, mit Gcfellfcbafterin
Frau Pauline Ludwig, Fabriksbefitjerin
Herr Karl Fit}» Profeffor, mit Gemahlin
Herr Karl Wolfrum, Fabrikant, mit Gemahlin
Frau Poldy Koehler, Private
Herr Hlfons Graf Montecuccoli, k. k. Generalmajor a. D. mit 

Gemahlin
Herr Hlois Graf Montecuccoli, k. k. Bezirkskommissär
Frau Melanie v. Sarkozy, geb. v. Steiger, GutsbeL, m. Jungfer
Frau Gifela Riefer, Fabriksbefitjersgattin
Herr Johann Korzonek, N. - Oe. Landesbaurat, mit Gemahlin 

und zwei Kindern
Herr Ernft Graf Battbyäny, Gutsbefitjer, mit Gemahlin, Tochter 

Paula, Sohn Norbert
Frau Gifela von Sauy, Grundbefihersgattin, mit Sohn Jofef
Fräulein Hermine Ofthof, Private
Fräulein Elife Klar, Erzieherin, mit Eräulein Edith Luzatte
Herr Baron St. Bees, Privatier
Frau Claire Werner von Webrold, Oberstenswitwe
Frau Claire von Bertleff-Maurer, Hrztensgattin
Frau Clementine Gräfin Szembek, Private
Herr Hrthur Turetfcbek, Kaufmann, mit Gemahlin
Frau Helene Heider, Univerfitätsprofefforsgattin, mit Tochter, 

Frl. Doris Heider
Herr Leon Doret, Juri ft
Fräulein Lifa Giefen, Private
Frau Paula Ormai, Fabrikbefitjersgattin
Herr Moritj Tiller, Privatier, mit Gemahlin
Frau Carolina Löbl, Kaufmannsgattin
Herr Dr. Milos von Srom, k. k. Oberlandesgericbtsrat
Frau Malwine Werndl, Private, mit Tochter, Frl. Elly Werndl
Herr Franz von Tomet, Hauptmann, mit Gemahlin

Schloß Tillysburg.

Luffin.
Graz.
Wien.

>9 
Leoben. 
Muffig.

«9

Baden.
>1

Hdony-Szabolcs. 
München.

Wien.

Kehida-Kuftäny. 
Szekesfeb^rvär. 
Muffig.
Wien.

•9 
Salzburg.

99 
Krakau. 
Wien.

Innsbruck. 
Brüffel. 
München. 
Budapeft. 
Wien.

Wien. 
Pyracb-Garften. 
Spandau.

F.W. Schrinner - Pola

11.

Papier- o. KhMIuoo, Zeichen- n. Malrequisiten, halanlerie- u. Metallwaren 
Menzdrockerei, ünsichtskarteo n. Photos der k. n. Uriegsmarioe, v. Pola.

Gegrundet 1868.
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Herr Alois Beer, k. u. k. Hofphotograph
Frau Rota Efcber, Kommerzialratsgartin, mit Frl. Rofa Schoch
Herr Bela Gyulänyi, Kaffcncbcf des ungarifeben Bodenkredit- 

Inftitutes
Herr Dr. Franz von Perger, Advokat
Frau Jofefine Rzeppa, Oberbauratsgattin, mit Tochter, Frl. Grete
Herr Graf Guftav Scbmidegg, k. k. Stattb.«Rat a. D., mit Ge­

mahlin
Herr Norbert Atlas, Ingenieur
Herr Oskar L. Bockslaff, Rentier, k. ruffifeber Ehrenbürger, 

mit Gemahlin
Sc. Exz. Herr Karl Freiherr v. Pflanzer-Baltin, Feldmarfcba!!- 

leutnant, mit Gemahlin
Frau Helene Weisheit, Gutsbefitjersgattin, mit zwei Töchtern, 

Frl. Elfe und Frl. Gerta
Fraulein Hima Leipnik
Herr Curt Affig, Regierungsrat, mit Gemahlin
Herr Dr. Eugen Negri, Arzt, mit Gemahlin
Herr Ignaz Stuchly, Fabriksdirektor i. R., mit Gemahlin
Herr Michael Lux, Apotheker
Herr Johann Mofer, Kaufmann
Herr Alfred G. Efcber, Großinduftrieller
Herr Berthold Kabos, Redakteur, mit Gemahlin
Herr Gustav Lenkey, Gutsbefit^er, mit Gemahlin
Herr Hermann Speyer, Prokurist
Herr Walther Tentscbert, Ingenieur mit Gemahlin
Herr Dr. Michael Hainiscb, Privatier
Herr Wilhelm Tenzcr, Beamter, mit Gemahlin
Herr Rudo Brunner Dvorak, Photograph
Herr Jaroslav Brunner Dvorak, Kammerpbotograpb
Herr Dr. Moriz Sasse, Dr. phil.
Herr Arnold Fischer, Rentier, mit Gemahlin
Herr Wilhelm Löbl, Kaufmann
Fräulein Valerie Epstein, Erzieherin, mit Fräulein Marie

Szycka
Herr Alexander von Brosch, Oberstleutnant im Generalstab 

Flügeladjutant Sr. Majestät des Kaisers
Herr Nicolo Madirazza, Ritter des Ordens S. M. Franz Josef I.

Komm, des Ordens v. S. Silvester, Bürgermeister
Herr Eduard Zcntzytzki, Privatier
Herr Ludwig Gyulänyi, Ministerialrat
Herr Josef Riegler, Müblenbesitzer, mit Gemahlin
Herr Otto Seybel, Kommerzialrat, m. Gemahlin, Kammerjungfer
Herr Dr. Julius Samoscn, Arzt
Herr Alfred von Stiotta, k. u. k. Oberst

Se. k. u. k. Hoheit Erzherzog-Thronfolger Franz Ferdinand mit höchstdessen erlauch­
ter Familie, verlassen die anläßlich des Geburtsfestes der hohen Frau in der Kapelle 

zu Brioni stattgefundene feierliche Festmesse.

Klagenfurt. 
Triest.

Budapeft.

Wien.

Leonftein. 
Lemberg.

Riga.

Brünn.

Fulnek.
Sifak-Menton. 
Breslau. 
Graz.
Brünn. 
Budapeft.

Trieft. 
Budapeft.

9t 
Wien. 
Gonobity 
Wien.

>9
Prag.

Wien. 
Breslau. 
Wien.

Warschau.

Wien.

Drau. 
Troppau. 
Budapest. 
Vöcklabruck. 
Wien.
Breslau. 
Triest.

Dr. Karl Lueger +.
Der große Bürgermeifter der 

Reicbsbaupt- und Refidenzftadt, der 
populärfte Mann feines Vaterlandes, 
ift tot. Mit ihm ift eine Perfönlich« 
keit dabingegangen, deren Wirken 
im öffentlichen Leben reiche Früchte 
getragen. Weit über die Grenzen 
des Reiches hinaus kennt man 
feinen Namen und weiß auch feine 
hohe Begabung richtig zu wür­
digen.

Was Wien an diefem Manne ver­
loren und welch’ unerfeglicben Ver» 
lüft das Dabinfcheiden diefes Mam 
nes bedeutet, ift wohl allen klar, 
die deffen felbftlofes Wirken kennen 
und die den Entwicklungsgang 
unteres lieben Wien in feiner leg­
ten Hera verfolgt haben.

Bürgermeifter Dr. Lueger wurde 
am 24. Oktober 1844 zu Wien als 
Sohn des Kabinettsauffebers der 
tecbnologifcben Hochfcbule geboren, 
kam nach Erhalt einer gründlichen 
Vorbildung im Jahre 1862 auf die 
Univerfität, um die Rechtswiffen-- 
fcbaften zu ftudieren. Im Jahre 
1866, noch nicht 22 Jahre alt, wurde 
er zum Doktor promoviert. Bereits 
im Jahre 1874 war Dr. Lueger 
felbftändiger Hdvokat. Schon um 
diefe Zeit wußte er durch feine 
große Rednergabe die Hufmerk« 
famkeit der großen Menge auf ficb 
zu lenken und ein Jabr fpäter 
wurde Dr. Lueger in den Gemein« 
derat der Stadt Wien gewählt. 
Wer hätte wohl damals geahnt, 
daß dem kaum 30 jährigen eine 
so große Laufcabn befebieden wäre 
und daß er dazu beftimmt fei, 
feine Vaterftadt Wien in den Weg 
böchfter Entwicklung zu lenken. 
Mit diefer Wahl in den Gemeinde« 
rat beginnt die fo erfolgreiche, 
politifche Karriere des großen Bür» 
germeifters. 1885 wurde Lueger 
vom Bezirke Margarethen in den 
Reicbsrat gewählt; im Niederöfter» 
reiebifeben Landtage trat er als Ver» 
treter des II. und XX. Gemeinde« 
bezirkes in den Jahren 1890-96 auf.

Das felbftlofe und angeftrengte 
Wirken für die Gemeinde wurde 
erft anfangs der 90ger Jahre richtig 
gewürdigt. Von dieser Zeit an be» 
gann der Stern Dr. Luegers immer 
heller zu ftrablen. Im Jahre 1895 
zum erften Male zum Bürgermei» 
fter feiner Vaterftadt gewählt, war 
es Dr. Karl Lueger erft nach lang» 
wierigen politifeben Kämpfen im 
Jahre 1897 möglich, fein Hmt defi» 
nitiv zu übernehmen. Was Lueger 
für fein geliebtes Wien in Zeit feiner 
mehr als 12jährigen Tätigkeit getan, 
wäre müßig zu fchildern. Groß« Wien 
hat er gefebaffen, das er zu Glanz 
und Hnfeben gebracht bat. Nun ift 
mit ihm nicht nur der größte Mann 
feiner Partei, fondern auch der Schöp» 
fer des modernen Wien dahinge» 
gangen.

SeineParteiangebörigen, aber auch 
feine politifeben Gegner werden Dr. 
Karl Lueger ein ehrenvolles Geden» 
ken bewahren.

Verlag der Gutsdirektion, Brioni. Verantwortlicher Redakteur Otto Buchsbaum, Brioni.
Buchdruckerei A. Fischer & Comp. - Pola
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	AKTIENGESELLSCHAFT GREINITZ.

	der BERNDORFER METALLWARENFABRIK in Berndirf.

	Zenlralheizungs- u. EisenkQiistruktiünswerk




	Robert Kern

	BERNH. LUDWIG



	

	WIEN, I., Graben 13

	PorzBllan-, Olas-«. MBtallwaren-

	Bote 8 taM

	Wien

	Agram

	Brioni - Andenkenartikel und ♦ ♦ ♦ Ansichtskarten ♦ ♦ ♦ erhältich in der

	Tabak-Trafik Hotel Neptun.


	Grazer Waggon- und Maschinen-

	Fabriks - Aktiengesellschaft

	Johann Weitzer



	"Grazer Motor"

	Kurliste

	F.W. Schrinner - Pola

	Papier- o. KhMIuoo, Zeichen- n. Malrequisiten, halanlerie- u. Metallwaren Menzdrockerei, ünsichtskarteo n. Photos der k. n. Uriegsmarioe, v. Pola.




